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Liebe Mitglieder, liebe Paten und Spender! 
Liebe Tierfreunde! 
 
Auch im Februar mussten wir wieder viele Tiere bei uns aufnehmen. Hier ist leider eine signifikante Zunahme an 
kostenintensiven Behandlungen zu vermerken. Besonders bei den Katzen sind wir derzeit auf Ihre Spenden angewiesen, 
damit wir auch weiterhin Hilfe für Notfälle anbieten können. Wie auch schon im Jänner, waren im Februar alle Hunde- u. 
Katzenzimmer voll ausgelastet. Auch die Quarantänestation war zwischenzeitlich voll belegt. Dadurch ergeben sich 
natürlich auch erhöhte Versorgungs- u. Tierarztkosten, die wir nur dank Ihrer Hilfe mit Geld- u. Sachspenden bewältigen 
können. Wir haben in diesem newsletter wieder in unseren Berichten zusammengefasst, womit Sie uns bestmöglich helfen 
können. Vielen herzlichen Dank im voraus! 
 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich für Ihre Spenden bedanken! 
 
Es werden im Familien- u. Bekanntenkreis Sachspenden-Sammlungen veranstaltet. Auch anlässlich von Geburtstagen 
oder Begräbnissen wird zu Gunsten unserer Tiere um Spenden gebeten. Durch  diesen persönlichen  Einsatz für das 
Tierheim können wir hoffen, dass wir auch weiterhin die übermächtigen Betriebs-, Futter- u. Tierarztkosten bestreiten 
können. 
 
Wir bedanken uns für alle Weihnachtsspenden und die vielen Weihnachtsgrüße unser ehemaligen Schützlinge! 
Wir wünschen Ihnen ein tolles Jahr 2020! 
 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Ihr ehrenamtlicher Vorstand vom Tierheim Dechanthof 
 

Wir versorgen aktuell: 44 Hunde, 63 Katzen, 8 Kaninchen, 4 Farbratten 
                                         2 Pferde, Streunerkatzengruppen auf Betreuungsplätzen 
 

 

Neugestaltung der Hundezimmer 
 
Alles neu macht der März im Hundehaus! Nach diesem Motto starten wir in die Frühlingssaison. Unser großes 
Sachspendenlager ist aufgrund der Dauerbelegung leider schon sehr geschrumpft. Im Besonderen Plastikbetten Größe L 
und große Baumwollseile sind Mangelware.  Wir freuen uns daher derzeit über folgende Spenden: 
 
ABC ZOO Plastik-Hundebett Large 
 
ABC ZOO Baumwollseile groß 
 
 
ZOOPLUS Plastik-Hundebett Gr. 8 u. Gr. 10 
 
ZOOPLUS BAUMWOLLSEILE groß 
 
 
Gerne nehmen wir auch gebrauchte Betten an. Diese sollten aber nicht angeknabbert sein. Bitte keine Weidenkörbe, da 
die für unsere Hunde durch Zerbeißen eine Gefahr darstellen können! 
 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Spenden für unsere Hunde! 
 
 
 
 

https://abc-zoo.at/10154-hundekorb-perla-6-schwarz-91-x-63-x-30-cm.html
https://abc-zoo.at/175-balle-mit-schnur-zerrspielzeug-fur-hunde
https://www.zooplus.de/shop/hunde/hundebett/hundekorb
https://www.zooplus.de/shop/hunde/hundespielzeug/taue_ringe/spieltau/1389
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Unsere Katzen mit Nierenerkrankung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu unserer „Katzenarbeit“ gehört auch die Betreuung von Katzen mit chronischer Nierenerkrankung (auch chronische 
Niereninsuffizienz genannt).  Viele Katzen leiden unbemerkt daran, offensichtlich wird diese Erkrankung meist erst durch 
Fressunlust, vermehrtes Trinken, vermehrten Urinabsatz, Erbrechen und Gewichtsverlust und vor allem auch  durch 
Unsauberkeit. Sobald bei einer unserer Katzen diese Anzeichen augenscheinlich werden, wird eine Blutabnahme zur 
Bestimmung der Kreatinin-Konzentration im Blut angeordnet. Eine nötige Behandlung stützt sich vor allem auf die 
Verminderung des Protein- und Phosphatgehalts der Nahrung (Nierendiät, Phosphatbinder). Sollte es nötig sein, wird auch 
eine Behandlung mit Medikamenten angesetzt. Bei frühzeitiger Behandlung kann das Fortschreiten der Erkrankung 
verlangsamt, dadurch die Lebensqualität verbessert und die Lebenserwartung massiv erhöht werden. Unsere Katzen im 
„Nierendiät-Zimmer“ waren auch im Tierheim längere Zeit unsauber, mittlerweile hat sich ihr Verhalten durch das 
Umsetzen einiger Maßnahmen jedoch deutlich gebessert. Besonders Fiep, Merlin und Anja stellen hohe Ansprüche an 
ihren „Klobereich“, deren Beachtung jedoch zu einem guten Ergebnis geführt hat! Beispielsweise verwenden wir große 
Unterbettboxen aus Plastik als Toilette, die bisherige Einstreu wurde durch weiches Cat´s Best oder Greenwood BIO-
Streu  (manche Katzen reagieren auf harte Streu mit Unsauberkeit!) ersetzt.  So haben wir unsere Problemkinder wieder 
dazu zu bewegen können die Toiletten zu benutzen! Wer unsere Katzen mit Nierenproblemen mit einer Sachspende 
unterstützen möchte: 
FRESSNAPF Cat´s Best Katzenstreu  
ZOOPLUS Greenwoods Katzenstreu 

Als Futterspende freuen wir uns ganzjährig über Royal Canin Nassfuttersackerl. Diese werden (alle Sorten) am Liebsten 
gefressen. Nierendiät-Dosenfutter ist in den meisten Fällen sehr fest in der Konsistenz und die Katzen fressen es nicht 
gerne. Trockenfutter haben wir derzeit genug auf Lager: 
 
ZOOPLUS Nierendiät Nassfuttersackerl alle Sorten 
 
Natürlich freuen wir uns auch über Einmalspenden zu den bis zur Vermittlung anfallenen Futter-, Pflege- u. Tierarztkosten  
an unser Spendenkonto AT73 3250 1000 0191 0850    Kennwort KATZEN 
 
Details zu unseren Vergabekatzen (Katzen in der Quarantänestation werden noch nicht auf der HP gezeigt) finden Sie 
hier: HP Katzenbeschreibungen 
 
 
Vielen Dank für Ihre Spenden, die uns ermöglichen unbürokratisch auch erkrankte Tiere zu übernehmen! 
. 
 
 
 

https://www.fressnapf.at/p/cat-s-best-original#1103724
https://www.fressnapf.at/p/cat-s-best-original#1103724
https://www.zooplus.de/shop/katzen/katzenstreu/cats_best/unsere_empfehlung_cb/669846
https://www.zooplus.de/shop/katzen/katzenfutter_trockenfutter/royal_canin_veterinary_diet/ergaenzung/508482
https://www.tierheim-dechanthof.at/aktuelle-tiere/katzen/
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Das Tierheim Dechanthof ist das zuständige NÖ-Landestierheim in den  Bezirken Mistelbach, Korneuburg & Gänserndorf.  

 

Sie haben einen Hund gefunden? 

Bitte melden Sie den Fund zuerst bei der Polizei, vielleicht wurde der Verlust dort bereits gemeldet. Kann ein Tierarzt in 

der Nähe den Chip auslesen? So  könnte  der  Besitzer gefunden und  dem  Hund das Tierheim erspart werden. Sollte 

kein Besitzer ermittelt werden können, informieren Sie bitte unseren Bereitschaftsdienst. 

  

Sie haben eine unverletzte Katze in gutem Allgemeinzustand gefunden? 

Bitte vergewissern Sie sich einige Tage, dass  sie niemandem in der Nachbarschaft gehört. Katzen dürfen, anders als 

Hunde, auch als Freigänger leben und es gibt keine Chippflicht. 

Ist die aufgefundene Katze verletzt oder offensichtlich krank? 

 

Dann bitten wir Sie die Katze, nach kurzer Absprache mit unserem Bereitschaftsdienst, zu  einer Tierklinik / zu einem 

Tierarzt zur Erstversorgung zu bringen. Wir holen dann  die Katze am  nächsten Tag  zur  weiteren Versorgung zu uns 

ins Tierheim. Sollte Ihnen diese Hilfestellung nicht möglich sein, so wird unser Bereitschaftsdienst die Katze abholen 

kommen. 

 

Findern entstehen keine Kosten! Der Besitzer muss einen festgelegten Kostenersatz (für Abholung, Versorgung) bei 

der Abholung seines Tieres leisten. 

 

Generell muss jeder Fund gemeldet werden, auch wenn man das Tier nach der Fundfrist selbst behalten möchte! 

Fundtiere im Tierheim Dechanthof 

Joanna wurde vor ein paar Tagen auf der Autobahnauffahrt Schrick gefunden, wo sie orientierungslos herumirrte. Gottseidank 
kam sie mit einem Schrecken davon und konnte von Tierfreunden gesichert werden, bevor Schlimmeres passierte. Wir fragen 
uns nun.... wo kommt sie her? Warum ist sie dermaßen dürr und dehydriert? Joanna besteht nur aus Haut und Knochen und 
braucht aktuell täglich Infusionen. Leider frisst sie auch schlecht, sie wird daher mit Recovery Aufbaunahrung per Spritze 
zugefüttert. In unserem Recovery-Regal herrscht leider gähnende Leere...zu viele abgemagerte Katzen mussten von uns in 
den letzten Wochen aufgenommen und aufgepäppelt werden. WIR WÜRDEN UNS DAHER SEHR ÜBER SPENDEN 
FREUEN! Recovery ist oft das einzige Futter, welches Katzen in solch kritischen Phasen annehmen. Jede Dose ist kostbar! 
Erhältlich ist Recovery z.B. über unsere Amazon Wunschliste  

Natürlich wurde Joanna zur weiteren Abklärung auch Blut abgenommen und wir warten aktuell auf das Ergebnis. Sie hatte 
sehr lange Krallen und ist zutraulich, die Krallen lassen eher eine bisherige Wohnungshaltung vermuten. Joanna wird auf 10+ 
geschätzt. 

DANKE FÜR IHRE HILFE FÜR JOANNA! 

 

https://www.amazon.de/hz/wishlist/ls/FB8BB5EO4MB7?ref_=wl_share&fbclid=IwAR14qiixv7cX5dwGX-RNYL2xBXfuDQbhdJJmLxKrhwOcK9R6b4oh_btDb_I
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Mit einer Mitgliedschaft von 20 Euro / Jahr unterstützen Sie unsere Arbeit für Tiere in Not. Sie ermöglichen uns damit, 
auch für alte oder kranke Tiere über einen längeren Zeitraum zu sorgen, bis auch für sie ein Zuhause gefunden werden 
kann.  
Wie werde ich Mitglied? 
Geben Sie uns per Email an info@tierheim-dechanthof.at  Ihren Namen und Ihre Anschrift bekannt.  
Informationen zur Datenschutzverordnung finden Sie HIER 
Überweisen Sie den Mitgliedsbeitrag mit Hinweis MITGLIED an unser Spendenkonto AT73 3250 1000 0191 0850.  
Die Mitgliedschaft endet automatisch nach 1 Jahr - eine Kündigung ist nicht nötig. Möchten Sie Ihre bestehende 
Mitgliedschaft verlängern, so überweisen Sie erneut mit Hinweis MITGLIED. 

Eine Fördermitgliedschaft in der Höhe von 50 Euro bedeutet für uns Anerkennung für unsere Arbeit und zusätzlichen 
finanziellen Zuschuss für das Jahr 2020. Bitte bei der Überweisung FÖRDERMITGLIED anführen. 
Wir bedanken uns für Ihre Mitgliedschaft! 

Wir bedanken uns herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr Mistelbach für die Rettung einer armen Katze. Die Katze hatte sich 

beim Merkur Markt Mistelbach auf den Wassertanks in 4-5 Metern Höhe verirrt. Sie konnte durch die engagierten 

Feuerwehrmänner in Sicherheit gebracht werden. Die Katze ist mager und sie war bereits dehydriert, hat aber zum Glück 

keine Verletzungen davongetragen. Sie wurde durch unsere Tierärztin mit einer Infusion versorgt. Die Katze ist weiblich, nicht 

gechipt, ca. 10 Jahre alt. 

mailto:info@tierheim-dechanthof.at
https://www.tierheim-dechanthof.at/datenschutz/
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Mona Lisa wurde in einer Tierklinik durchgecheckt – eine Kardiomyopathie (krankhafte Herzvergrößerung) wurde 

diagnostiziert. Außerdem zeigt Mona Lisa erhöhte Schilddrüsenwerte und benötigt daher Medikamente für Herz und 

Schilddrüse. Mit dieser Therapie geht es Mona Lisa nun deutlich besser, sie hat wieder an Lebensqualität gewonnen. Zwar 

fällt es uns schwer, genaue Prognosen zu Mona Lisa abzugeben, da ihr Herzproblem offenbar bereits länger unbehandelt war 

und sie natürlich belastet. Jedoch hoffen wir sehr, dass sie ihren Lebensabend deshalb nicht im Tierheim verbringen muss 

und sich Tierfreunde finden, die sie trotz ihrer Erkrankung bei sich aufnehmen. 

Ein Herzultraschall zur Kontrolle und eventuell zur Anpassung der Medikamente wird alle 3-4 Monate empfohlen. Ebenso 

sollten dann die Blutwerte (Schilddrüse) nachkontrolliert werden, um bei Veränderungen die Medikamente anzupassen. 

Mona Lisa sucht unbedingt einen Wohnungsplatz, da die regelmäßige Einnahme der Medikamente gewährleistet sein 

muss.  Mona Lisa sehnt sich sehr nach einem Zuhause. Interessenten können sich gerne unter 02573/2843 oder 

info@tierheim-dechanthof.at melden. Mona Lisa kann zu den Öffnungszeiten (MI-SO von 13-16:00) auch besucht werden. 

Geschichten aus dem Tierheim 

Mona Lisa wurde als Fundtier im Tierheim 

abgegeben. Sie wurde im Garten einer Familie 

gefunden und ging nicht mehr nach Hause. Bis 

heute hat sich niemand gemeldet, der Mona Lisa 

kennt oder vermisst – was wir gar nicht verstehen 

können. Mona Lisa ist eine zutrauliche, bereits 

ältere Katzendame. Sie ist verschmust und genießt 

Streicheleinheiten, ist aber eher eine gemächliche 

Katze und sucht ein ruhiges Plätzchen. Andere 

Katzen oder Hunde mag sie nicht unbedingt, ein 

Einzelplatz wäre für Mona Lisa die beste Option. 

Bei Mona Lisa`s Untersuchung wurde ein 

hochgradiges Herzproblem festgestellt, zum 

Fundzeitpunkt hatte sie aus diesem Grund auch 

Probleme mit Atemnot.  

Wir übernahmen Calimero sofort unter unsere Fittiche, die Besitzerin brachte ihn noch am selben Tag wie mit uns vereinbart 
in die Klinik und Calimero musste notoperiert werden. Wie sich herausstellte, hatte er diesmal Stoff/Plüsch gefressen, was 
erneut zu einem lebensbedrohlichen Darmverschluss führte. 
Calimero dürfte ein „Pica-Syndrom“ (das zwanghafte Fressen von ungeeigneten Dingen) entwickelt haben. Es wird jetzt 
abgeklärt, ob es dafür eine medizinische Ursache (Gastritis? Mangelerscheinungen?) gibt oder ob dieses Problem eher als 
Verhaltensstörung zu werten ist. 
Wir werden natürlich alles daransetzen, dass Calimero sich erholt, sehr aufpassen, damit der kleine Mann nicht nochmal etwas 
Falsches frisst und auf lange Sicht, wenn wir sagen können wo das Problem liegt, auch wieder ein Zuhause für ihn suchen. 
Bis dahin muss er sich aber erstmal gut erholen, außerdem steht noch die Kastration und ev. auch eine Augen-OP an. 
CALIMERO`S RETTUNG KOSTETE UNS 1.370 EUR! 
Bitte helfen Sie uns, dieses große Loch in unserem Katzenbudget zu füllen, denn momentan jagt ein Notfall den anderen. 
Unser Spendenkonto: AT73 3250 1000 0191 0850    PAYPAL    Kennwort „CALIMERO“ 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Spenden, die uns ermöglichen Tiere aus einer Notlage zu übernehmen! 
 
 
 

Calimero ist eines der vielen Herbstkätzchen, 
welches wir voriges Jahr bei uns aufgenommen und 
vermittelt hatten. Er fand ein neues Zuhause, alles 
schien in Ordnung. Voriges Wochenende wurden wir 
aber von der verzweifelten Besitzerin kontaktiert: 
Calimero hat „schonwieder“ irgendetwas gefressen, 
hat einen Darmverschluss und muss erneut – wie 
bereits einmal im Dezember, damals aufgrund einer 
gefressenen Gummidichtung - operiert werden. Die 
Besitzerin kann sich die weitere medizinische 
Versorgung der Katze nicht mehr leisten und hat 
Angst, dass es noch zu weiteren Unfällen dieser Art 
kommen könnte, wollte uns daher Calimero wieder 
zurückgeben. Wir waren uns bewusst, was hiermit 
leider punkto OP-Kosten auf uns zukommen wird, 
jedoch hört die Verantwortung für ein Tier für uns bei 
der Vermittlung nicht auf!  
 
 

https://www.paypal.com/donate/?token=-M3vkeMJnhTwgsZcV177XxnRGCtvxICf38rerSpCNKRU5c-M9bUr5vyF81Mhc4Z-52OOxW&country.x=AT&locale.x=AT&fbclid=IwAR2yJ5kvL_zaB7TtE5zfETHUQ9tw8TTzRRvzR5tJ6E8fEPivvY7bk0cwA2g
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Im Jänner wurden wir vom Verein Hunde-Such-Hilfe um die dringende Aufnahme einer Husky-Hündin gebeten. Alou sollte, 
wenn möglich, noch am selben Tag ihr bisheriges Zuhause verlassen, da es angeblich plötzlich nach 4 Monaten Probleme 
mit der 2. Hündin gegeben hat. Wir haben zugestimmt, und haben daraufhin auch die traurige Vorgeschichte erfahren. 
Hier ein kurzer Auszug daraus: 
 
Alou stammt aus einer sehr schlimmen Vermehrerstätte gegen welche schon mehrfach Anzeige erstattet wurde! Die 
Zustände waren dort ähnlich einem ungarischen Shelter. Verstörte, panische Hunde sowie unendlich dreckige Zwinger. 
Die Hunde waren in kleine Zwinger eingesperrt, überall Kot und Urin. Die zwei scheuen Husky-Geschwister konnten erst 
nach Stunden einfangen werden, sie waren mit ihren 9 Monaten extrem verstört, hatten bis zu diesem Tag ihren Zwinger 
noch nie verlassen. Alou und ihr Bruder waren weder gechippt noch geimpft (und das mit 9 Monaten!). 
Die Hunde fürchteten sich vor Menschen, hatten Verletzungen und waren so panisch, dass sie sich, wenn sie bedrängt 
wurden, selbst verletzten. 
 
In liebevoller Kleinarbeit wurde Alou ein normales Leben nahegebracht. Doch leider klappte die dauerhafte Vermittlung an 
erfahrene Huskybesitzer nicht. Nach 4 Monaten gab es nun angeblich Probleme mit der 2. Hündin, mit den vorhandenen 
Rüden war sie nach wie vor gut verträglich. Alou wurde kurz nach ihrer Aufnahme bei uns läufig. Womöglich waren die 
Hormone schuld, wir haben leider keine Details zu dem Vorfall erhalten. Alou ist am 25.12.2018 geboren. Wir haben ihr 
Zeit zur Eingewöhnung gegeben. Mittlerweile geht sie schon an der langen Schleppleine spazieren und vertraut ihren 
Pflegern. Aufgrund der Läufigkeit konnte Alou noch nicht mit Rüden vergesellschaftet werden. Wir gehen aber davon aus, 
dass es hier keine Probleme geben wird. 
 

Wir würden uns über einige Paten für Alou freuen, die uns helfen unsere Ausgaben zu tragen bis zu ihrer Vermittlung. 
Aufgrund der Vorgeschichte von Alou wird es wohl einige Zeit in Anspruch nehmen, ein passendes „Für immer Zuhause“ 
zu finden. 

Natürlich freuen wir uns auch über Einmalspenden zu den bis zur Vermittlung anfallenden Futter-, Pflege- u. 
Tierarztkosten  
an unser Spendenkonto AT73 3250 1000 0191 0850    Kennwort ALOU 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Spenden, die uns ermöglichen Tiere aus einer Notlage zu übernehmen! 
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Zuallererst  möchten wir uns für die nach unserem Aufruf im Jänner-newsletter eingegangenen Spenden für Franco 
herzlich bedanken!  

Heute möchten wir über Francos Fortschritten berichten. Er macht brav seine Therapie und ist fix im Alltag seiner 
Pflegerin eingebunden. Mittlerweile erkundet er auch "auf seine Art und Weise" das Haus und hat sichtlich Kraft getankt. 
Leider ist es ihm trotz aller Fortschritte nicht möglich, zu laufen. Er ist durch die Krümmung der Wirbelsäule nicht 
imstande, seine Hinterbeine zu koordinieren. Seine Art der Fortbewegung schränkt ihn natürlich sehr ein. Er zeigt aber 
einen ungebrochenen Willen und Mut - die Bilder sprechen Bände.  

Franco hatte diese Woche einen Untersuchungstermin bei einem Spezialisten im Bereich Neurologie/Neurochirurgie. 
Anfang März wird eine Computertomographie vorgenommen, um beurteilen zu können, ob eine OP des verengten 
Wirbelkanals ihm helfen würde oder nicht. Diese Entscheidung ist für Franco's weiteren Weg enorm wichtig und wird 
daher mit aller Sorgfalt überdacht, ohne ein CT können wir diese Entscheidung nicht treffen. Franco soll ein gutes Leben 
führen und sich bewegen können - das ist unser großes, ehrgeiziges Ziel. 

BITTE HELFEN SIE UNS AUCH WEITERHIN, damit wir Franco die notwendigen Physiobehandlungen und 
Pflegemaßnahmen ermöglichen können. Unser Spendenkonto  AT73 3250 1000 0191 0850    Kennwort FRANCO 

Francos Geschichte nachzulesen im Jänner-newsletter Francos Story 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Spenden, die uns ermöglichen unbürokratisch Tiere aus einer Notlage zu 

übernehmen! 

https://www.tierheim-dechanthof.at/ueber-uns/tierheimzeitung/
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Samstag: 09:30: Theorie (Hund kann dabei sein, wird aber noch nicht gebraucht): 

Was sind Faszien? Welche Funktionen haben und wo verlaufen sie? Was beeinflusst positiv oder negativ die Faszien 
und die Biomechanik des Hundes? Erklärung über die Fasziendynamik MK. 

12:00: Mittagspause   

13:00 – ca 16:30: Praxis (mit Hund): Bequeme Kleidung und Unterlage (z.B. Yogamatte), um am Boden mit dem Hund 
arbeiten zu können, erlernen und erklären der Fasziendynamik MK Techniken (Grundgriffe) an Vorder- und Hinterpfoten 

Abends ab 19:15: (Freiwillig) – Film Doku über Faszien im Seminarraum 

Sonntag: 09:30: Praxis (mit Hund): erlernen und erklären von Fasziendynamik MK Techniken (Grundgriffe) an 
Kreuzbein-, Rücken-, Hals- und Kopf - Faszien des Hundes. 

12:00: Mittagspause  

13:00: Praxis: erlernen und erklären von Fasziendynamik MK Techniken an Kreuzbein-, Rücken-, Hals- und Kopf - 
Faszien des Hundes. 

Ca.16:00: Fragen/Besprechung und Teilnehmer Urkundenübergabe 

Mitzubringen: gute Laune! bequeme Kleidung, weiche Unterlage und/oder eine Decke, um mit dem Hund am Boden zu 
arbeiten… 

Seminar Preis: Person+Hund: € 280,- / Begleitperson € 200,-    (Preis zzgl. Übernachtung bei Bedarf: € 59,- 1N/F/1P.+H) 

SEMINAR Anmeldung    E-Mail: fasziendynamik@gmx.at 

Hotelbuchung: Betreff: Faszien Seminar, Gasthaus Hanewend +43/3466 42216 

Teilnehmerzahl     begrenzt 

 

 

 

mailto:fasziendynamik@gmx.at
http://www.dogotel.de/
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Hundeharmonie – Schafft ein harmonisches Miteinander zwischen Mensch und Hund  
 
 

Nadine Pfeiffer Hundeharmonie www.hundeharmonie.at  
 

 

Herzbuben suchen Felleltern! Heute möchte ich euch die beiden Buben Chilli und Pepper vorstellen. Seit einem dreiviertel 
Jahr arbeite ich schon erfolgreich mit den Beiden im Tierheim Dechanthof. Unser Herzenswunsch wäre ein gemütliches, 
einfühlsames und ruhiges „Für-immer-Zuhause“. Sie hatten es nicht immer leicht und sind daher manchmal etwas 
sensibel. Nimmt man sich jedoch die Zeit um ihr Vertrauen zu gewinnen, sind sie richtig aufgeschlossen und zu allen 
Schandtaten bereit.  
Vielleicht kennt ihr jemanden oder seid sogar selbst - die Richtigen - für die kleine Fellbande. Ihr könnt mich gerne 
kontaktieren, um nähere Informationen zu erhalten. 
  
Eure Sonja 
 
Details zu Chilli und Pepper 

 
 

http://www.hundeharmonie.at/
https://www.facebook.com/Die-Gute-Tat-Tierheim-Dechanthof-653085101413668/?__tn__=K-R&eid=ARAtHbP78f3COZqI7w8UoI5iGwgVrn2Ugf9TYTa6U-YTrhYx1lO1aw8AfpKwyUMWtfwJJUR-vIvWb0p7&fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARAlB8PxAJrj5USC_x7fMoz6i2ucZ-OmbcZdQkG7o8FZ3W8tVjmw447eM2abNvpiptzMJvujTiJvbSpNpyqXmfouB_3gWgovECsbez9bQmo5TtiWwoHCxvjB5GrlLIfZw3s1QabilXA-txhynGLiS1zdcYINmTF8OQLu5l3g2yw-OqhkzyA-sIaa-kJRmFbBqtHvyjTBX-KyYU6_T11z4hGS_BFi6CWECIqHUF8KjgdV9UrvDfRZc1kN_Ol0ZOOZNxmv184gaunw0TTmQDzQXhSw3081Utc3M3vkla2TN96WyokYMo7w53gZuauKhFOFgD8bwm3saZ2gqiVcToOhJw8
https://www.tierheim-dechanthof.at/tiere/chilli-pepper-2/
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Die zweckmäßige Verwendung des Förderentgelts sowie die Einnahmen - Ausgabenrechnungen 

werden dem Amt der NÖ Landesregierung jährlich vorgelegt. Die gesamte Finanzgebahrung (inkl. 

Spendeneingänge) des Tierheims Dechanthof, Verein "Die Gute Tat", wird von den Rechnungsprüfern, 

Herrn Dir. Rudolf Riener und Herrn Bgm. a.D. RR Dipl-Päd. Alfred Weidlich, jährlich geprüft.  

Wir, die Vorstandsmitglieder des Vereines "Die Gute Tat", arbeiten ehrenamtlich für das Tierheim.  

Das heißt, dass wir in unserer Freizeit anfallende Arbeiten ohne Gehalt oder Kostenersatz leisten! 

 

Es entstehen keine zusätzlichen Kosten für Verwaltungsarbeiten - 

Ihre Spende kommt daher zu 100% den Tieren zugute. 

 

 

Nur durch Ihre Spenden ist es uns möglich,  

         das Tierheim in seiner heutigen Form zu erhalten. 


